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Wallisellen, 13. Januar 2012 

 

Reisebudget der Konsumenten 
Verändern die Schweizer und Schweizerinnen aufgrund der Wirtschaftslage ihr Reise-
budget? Bereits zum elften Mal wurde die Umfrage der ELVIA / Mondial Assistance 
durchgeführt. Die Umfrageperiode beträgt jeweils 3 Monate. 
 
Befragt wurden Personen die eine ELVIA Reiseversicherung direkt im Service Center der 
ELVIA/Mondial Assistance abgeschlossen haben. Die Erhebung der Daten erfolgt im drei-
monate Rhythmus. Der Start erfolgte im Januar 2009. Die Umfrage ist nicht repräsentativ.  

Frage 1: Reisen Sie in den nächsten 12 Monaten mehr, gleich viel oder weniger? 
Bei der Umfrageperiode vom Januar bis Dezember 10 waren es 15% der Befragten die mehr 
reisen. In der Umfrageperiode vom Januar bis Dezember 11 ist der Wert auf 28% gestiegen. 
Dies bedeutet, dass sich die Reisefreudigkeit der Schweizer gegenüber dem Vorjahr fast 
verdoppelt hat.  
 
Frage 2: Wenn Sie reisen: Wie sieht Ihr Budget aus im Vergleich zum Vorjahr? 
Waren es 2010 11% der Befragten die mehr Ferienbudget zur Verfügung stellen wie bis 
anhin, hat sich dieser Wert im Jahr 2011 mehr als verdoppelt, nämlich auf 23%. Nicht einer 
der Befragten hat im Jahr 2011 angegeben, kein Ferienbudget mehr zur Verfügung zu stel-
len. 
 
*Frage 3: Wie verändern sich Ihre einzelnen Ausgaben innerhalb Ihres Gesamtbud-
gets? 
Auch im Detail stellt sich heraus, dass für Transportmittel, Unterkunft, Mietwagen und Ne-
benleistungen das Ferien-Portemonnaie gelockert wird. Gegenüber 2010 steht im Jahr 2011 
tendenziell mehr Budget zur Verfügung.  
 
 
Obwohl die wirtschaftliche Lage angespannt ist, investieren Herr und Frau Schweizer heute 
eindeutig mehr in ihre Ferien.  
 

 

Weitere Informationen: 
Mondial Assistance (Schweiz) 
Andy Keller 
Senior Vice President 
Hertistrasse 2 
CH-8304 Wallisellen 
Telefon: +41 44 283 32 28 
Mail: andy.keller@mondial-assistance.ch 
 
 
Mondial Assistance Group: alle 2 Sekunden eine Intervention irgendwo auf der Welt. 
Als international führender Anbieter von Assistance-, Reiseversicherungs- und Personal Services-
Leistungen verfügt die Mondial Assistance Group heute über mehr als 10’231 Mitarbeiter, die 40 ver-
schiedene Sprachen sprechen und sich weltweit auf ein Netzwerk aus 400’000 Dienstleistungsanbie-
tern und 180 Korrespondenten stützen. 250 Millionen Menschen, das sind 4 % der Gesamtbevölkerung 
der Welt, nehmen die Leistungen in Anspruch, die der Konzern auf allen fünf Kontinenten erbringt. Die 
Mondial Assistance Group gehört zur Allianz Group.   
www.mondial-assistance.com
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*Die Frage 3 wurde per April 2010 erweitert, daher  
ändert die Vergleichsperiode. 
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Grafiken: 
 
Frage 1:  Reisen Sie in den nächsten 12 Monaten mehr, gleich viel, weniger oder gar nicht mehr? 
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Frage 2: Wenn Sie reisen: Wie sieht Ihr Budget aus im Vergleich zum Vorjahr? 
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*Frage 3: Wie verändern sich Ihre einzelnen Ausgaben innerhalb Ihres Gesamtbudgets? 


